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KOMMUNISTISCHE PARTEI ÖSTERREICHS - LANDESVORSTAND OÖ

Die KPÖ zum The ma An ti fa schis mus:

Gib Nazis keine Chance!
Nach dem Re gie rungs an tritt von schwarz blau im Jah re 2000 ging das öf -

fent li che Auf tre ten neo na zis ti scher Grup pen zu nächst sicht lich zu rück. Of fen -
bar hat ten die se hohe Er war tun gen in die Re gie rungs be tei li gung der FPÖ, zu
de ren Füh rungs kreis be kannt lich auch deutsch na tio na le Bur schen schaf ter
zäh len.

Par al lel zum Nie der gang der FPÖ
mel den sich aber die of fen de kla rier ten
und in ter na tio nal ver netz ten Na zi grup -
pen ver stärkt zu rück. Kaum ein Wo -
chen en de ver geht ohne ge walt sa me
Über grif fe von Neo na zis ge gen an ti fa -
schis ti sche Ju gend li che. Es fin den von
der Po li zei to le rier te Kon zer te rechts ra -
di ka ler Bands statt und der vom Do ku -
men ta tions ar chiv des ös ter rei chi schen
Wi der stan des (DÖW) als rechts ex trem
klas si fi zier te „Bund frei er Ju gend“ ver -
sucht Fuß zu fas sen.

Öf fent lich an ti fa schis ti sche Ge sin -
nung ent spre chend dem Grund auf trag
der 2. Re pub lik zu zei gen wird von
Rechts ra di ka len zum An lass für At ta -
cken ge nom men. Die Rech te traut sich
wie der ver stärkt an die Öf fent lich keit,
mas si ve so zia le Ver un si che rung durch
So zial ab bau, Ar beits lo sig keit, Bil dungs -
mi se re und der vor han de ne All tags ras -
sis mus tun das ihre dazu. Den brau nen
Um trie ben hal ten wir ent ge gen: Fa -
schis mus ist kei ne Mei nung, son dern
ein Ver bre chen! Den Fa schis ten darf
nicht der öf fent li che Raum über las sen
wer den.

Die Ver bre chen des Hit ler fa schis -
mus, von der flä chen de cken den Er rich -
tung von Kon zen tra tions la gern, dem 2.
Welt krieg mit 50 Mil lio nen To ten, der in -
du striel len Ver nich tung von sechs Mil lio -
nen jü di scher Men schen so wie Roma
und Sin ti bis zur Ver skla vung von Mil lio -
nen Zwangs ar bei te rIn nen dür fen nicht
in Ver ges sen heit ge ra ten und erst recht
nicht ver leug net oder ver harm lost wer -
den. Die Er in ne rung an die Ver bre chen
des Fa schis mus ist Mah nung und Auf -
trag, uns den ak tu el len fa schis ti schen
Ten den zen wie auch jeg li cher Kriegs ge -
fahr und All tags ras sis mus ent ge gen zu

stel len.
Die Re gie rungs be tei li gung der

rechts po pu lis ti schen FPÖ hat in Ös ter -
reich und in ter na tio nal zu mas si ver Kri tik 
ge führt, weil sich die se Par tei ne ben ei -
nem de zi dier ten Ras sis mus auch un ge -
niert der Ver satz stü cke des Fa schis mus 
und Rechts ex tre mis mus – etwa durch
Aus sa gen die den Fa schis mus ba ga tel -
li sie ren oder gar ver herr li chen oder
durch per so nel le Quer ver bin dun gen zu
of fen fa schis ti schen und rechts ex tre -
men Grup pen – be dient. In der FPÖ fin -
det eine Neu for mie rung der deutsch na -
tio na len Kräf te die viel fach mit of fen
neo fa schis ti schen Grup pie run gen ver -
filzt sind statt. Der Ein zug des Rechts au -
ßen Möl zer in das EU-Par la ment ist
auch im Zu sam men hang mit der Samm -
lung der ganz rechts ste hen den Par tei -
en wie Lega Nord, Vlaams Blok usw. zu
se hen.

Aus der Sicht al ler An ti fa schis tIn nen
ist so wohl im Zu sam men hang mit der
Re gie rungs be tei li gung der FPÖ als
auch mit dem ver stärk ten Agie ren
rechts ex tre mer Grup pen die Wahr neh -
mung des 1945 von den drei Grün der -
par tei en ÖVP, SPÖ und KPÖ de kla rier -
ten an ti fa schis ti schen Grund auf tra ges
der 2. Re pub lik be son ders wich tig. Die
KPÖ kann auf ei nen gro ßen An teil am
an ti fa schis ti schen Wi der stands kampf in
den Jah ren 1934 bis 1945 mit bun des -
weit rund 2.000 Op fern, da von rund 160
in Ober ös ter reich, ver wei sen und sich
da her mit Fug und Recht als ein Ge wis -
sen des An ti fa schis mus be trach ten.

Ein Grund pro blem der ös ter rei chi -
schen Ge schich te liegt da rin, dass sich
nach 1945 viel zu lan ge die Tä ter als
Op fer dar stel len und ihre Mit ver ant wor -
tung an den Ver bre chen des Fa schis -

mus leug nen konn ten, wäh rend die
wirk li chen Op fer und Wi der stands kämp -
fe rIn nen dis kri mi niert wur den. Ge ra de
aus Ober ös ter reich sind nam haf te Po li ti -
ker der Na zi be we gung wie Hit ler, Eich -
mann, Kal ten brun ner oder Lang oth her -
vor ge gan gen, so dass ein kri ti scher und
selbst kri ti scher Um gang mit der ei ge nen 
Ge schich te be son de re Be deu tung hat
und Ver pflich tung ist.

Bei An er ken nung der bis her statt ge -
fun de nen Wür di gung der Op fer des Fa -
schis mus und des Wi der stands kamp fes 
gilt es wei ter hin dies fort zu set zen und
gleich zei tig al len Ten den zen zur Ba ga -
tel li sie rung des al ten und neu en Fa -
schis mus, Rechts ex tre mis mus und
Ras sis mus ent schlos sen und ge schlos -
sen ent ge gen zu tre ten. Die po li ti schen
Ver ant wort li chen wer den nur in so fern
han deln, als sie durch den auf sie aus -
ge üb ten Druck dazu ge zwun gen wer -
den.

Mit dem NS-Ver bots ge setz ver fügt
Ös ter reich über ein wirk sa mes In stru -
ment um auf kei men den Neo fa schis mus
zu be kämp fen. Wie im Fal le der Bur -
ger-Par tei und des Ver eins Dich ters tein
Of fen hau sen müs sen da her auch die
ein deu tig neo fa schis tisch agie ren den
Grup pen Bund Frei er Ju gend (BFJ) und
Ak tions ge mein schaft für De mo kra ti sche 
Po li tik (AFP) we gen Ver stoß ge gen das
Ver bots ge setz ver bo ten und ih nen die
Ba sis für ein le ga les Agie ren ent zo gen
wer den.
l Stel lung nah me des KPÖ-Lan des vor -
stan des Ober ös ter reich vom 25. März
2004, ak tua li siert im Ok to ber 2004.
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Empfänger!

Ant wort kar te

Ich möch te:
p Pro be num mer Zei tung “Cafè

KPÖ”
p Stich wort: Neofaschismus
p Stich wort: Tur ner bund
p Stich wort: Be nes-Dekrete
p Fal ter Antifa
p Fal ter KZ-Verband
Ge wünsch tes an kreu zen, Ab sen der
nicht ver ges sen, Kar te ab tren nen und
ab sen den.

Name: .............................................

Stra ße: ............................................

PLZ, Ort: .........................................Im pres sum: Me dien in ha ber (Ver le ger), He raus ge ber, Her -
stel ler: KPÖ-Ober ös ter reich, Me li char stra ße 8, 4020 Linz,
Te le fon (0732) 652156, Mail kpoe.ooe@aon.at, Web
www.kpoe.at/ooe

An ti fa-Demo ge gen rechts ex tre me Ge walt und Ras sis mus

Weh ret den An fän gen!
Jüngs te At ta cken von Neo na zis ge gen Ju gend li che und Aus län de rIn nen

sieht die KPÖ-Ober ös ter reich als Be stä ti gung für die Not wen dig keit der am 9.
Ok to ber 2004 (Treff punkt 14 Uhr, Linz, Schil ler park) von ei nem über par tei li -
chen An ti fa-Ak tions bünd nis or ga ni sier ten De mon stra ti on „Ge mein sam ge gen
rechts ex tre me Ge walt und Ras sis mus“.

Laut Me dien be rich ten wur de kürz lich
ein 16-jäh ri ger Gym na si ast in der Stra -
ßen bahn von fa schis ti schen Skin he ads
at ta ckiert und ver letzt. Eben falls wur de
kürz lich ein 13-jäh ri ger tür ki scher Schü -
ler von Neo na zis miss han delt.

Schwer punk te der De mon stra ti on
sind das Zu rück drän gen rechts ex tre mer 
Um trie be, die For de rung nach ei nem
Ver bot von BFJ (Bund Frei er Ju gend)
und AFP (Ar beits ge mein schaft für de -
mo kra ti sche Po li tik) und der ge mein sa -
me Wil le von In- und Aus län de rIn nen
ge mein sam ge gen Ras sis mus, So zial -
ab bau und Auf rü stung ein zu tre ten.

Das An ti fa-Ak tions bünd nis wird von
Frei heits kämp fern, Frie dens werk statt,
Ge mein sam ge gen rechts ex tre me Ge -
walt, Stopp BFJ, Der Fun ke, In fo la den
Wels, KPÖ-Ober ös ter reich, KZ-Ver -
band OÖ, So zia lis ti sche Ju gend OÖ,
So zia lis ti sche Ju gend Rö mer berg, So -
zia lis ti sche Links par tei und So zia lis ti -
scher Wi der stand In ter na tio nal ge tra -
gen. Ein An lass für die De mon stra ti on
sind die ver stärk ten Ak ti vi tä ten des neo -
na zis ti schen BFJ in Ober ös ter reich.

Der BFJ war 2002 als AFP-Ju gend
ent stan den und hat te sich 2003 zur BFJ
um be nannt. Mit ei ner Post fach adres se
in March trenk agiert er mit kon spi ra ti ven 
Tref fen zu de nen nur In si der ein ge la den 
wer den und gleich zei tig mit ge ziel ten
Pro vo ka tio nen in der Öf fent lich keit und
ge gen lin ke Grup pie run gen. Für Auf se -

hen und an ti fa schis ti sche Ge gen ak tio -
nen sorg te der BFJ mit ei nem „Tag der
Volks treu en Ju gend“ der 2003 in Ans fel -
den mit ein schlä gi gen Rechts ex tre men
wie Gün ter Re hak, Her bert Schwei ger,
Kon rad Win disch und Jörg Häh nel als
Re fe ren ten und 2004 in Steyr an ge kün -
digt war, tat säch lich aber an an de ren
Or ten statt fand.

Sei nen rechts ex tre men Cha rak ter
zeig te der BFJ durch Leug nung der
deut schen Kriegs schuld im Zu sam men -
hang mit der Wehr machts aus stel lung
und dem 8. Mai als „Tag der to ta len Nie -
der la ge al ler Deut schen“. Pro vo ka tio nen 
des BFJ wur den bei der An ti fa-De mon -
stra ti on am 17. April 2004 in Brau nau
und im Rah men des 2. Aus tri an So ci al
Fo rum (ASF) An fang Juni 2004 in Linz
re gi striert. Die Zei tung „Ju gend echo“
des BFJ ver brei tet an ti se mi ti sche Aus -
sa gen und agiert hart an der Gren ze des 
NS-Ver bots ge set zes, das als „Ge sin -
nungs ter ror“ be zeich net wird.

Der BFJ ist Teil ei nes in ter na tio na len
Netz wer kes von rechts ex tre men Grup -
pie run gen und weist enge Kon tak te zur
Na tio nal de mo kra ti schen Par tei
Deutsch lands (NPD), dem Stör te be -
cker-Netz werk und an de ren Grup pen
auf und war 2004 am Pres se fest der
neo na zis ti schen „Deut schen Stim me“ in
Sach sen, beim jähr li chen Na zi auf -
marsch zum To des tag von Ru dolf Hess
in Wun sie del und bei Nazi-Tref fen in

Schwä bisch Hall be tei ligt. Meh re re Ak ti -
vis ten des BFJ wa ren frü her in der neo -
na zis ti schen VAPO (Volks treue Au ßer -
par la men ta ri sche Op po si ti on) ak tiv, de -
ren An füh rer Gott fried Küs sel 1992 we -
gen Wie der be tä ti gung ver ur teilt wur de.

Die AFP wur de 1963 als rechts ex tre -
me ”Denk fab rik” ge grün det, gibt die mit
dem be zeich nen den Kom men tar ”Kei ne 
Lek tü re für Bon zen und Pa ra si ten!” ver -
se he ne Zeit schrift ”Kom men ta re zum
Zeit ge sche hen” he raus und gilt nach
ein schlä gi gen Er kennt nis sen des DÖW
als Schnitt stel le zwi schen rechts ex tre -
men Grup pen und der FPÖ. Die AFP
war zu letzt mit ih rer 38. Po li ti schen Aka -
de mien im Ok to ber 2003 in Rie gers burg 
(Stei er mark) in Er schei nung ge tre ten.
Die se „Aka de mien“ ha ben sich seit ih rer 
Ent ste hung im Jah re 1966 als in ter na -
tio na le Tref fen von Rechts ex tre men al -
ler Schat tie run gen aus dem gan zen
deut schen Sprach raum er wie sen und
die nen of fen sicht lich der Ko or di nie rung
rechts ra di ka ler Po li tik.

Die Lis te von Re fe ren tIn nen liest sich 
wie ein ”Who is who” aus dem ”Hand -
buch des ös ter rei chi schen Rechts ex tre -
mis mus”: Gün ther De ckert, Ro bert Dürr, 
Hel mut Go lo witsch, Chris ti na Grund,
Hel mut Ko wa rik, Wal ter Ma ri no vic, An -
dre as Möl zer, Her wig Nacht mann, Gün -
ter Re hak, Horst Ja kob Ro sen kranz,
Adolf von Thad den, Kriem hil de Tratt nig, 
Pe dro Va re la, Ro bert Ver be len.

An ge sichts des ein deu tig rechts ex -
tre men Cha rak ters so wohl des BFJ als
auch der AFP ver langt da her die
KPÖ-Ober ös ter reich ent spre chend dem 
Mot to „Weh ret den An fän gen!“ ein be -
hörd li ches Ver bot die ser Grup pen im
Sin ne der Ein hal tung des NS-Ver bots -
ge set zes we gen Wie der be tä ti gung und
Ver het zung, auch wenn LH Jo sef Püh -
rin ger bis lang kei ne Hand ha be da für
sieht.
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